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Flensburg Für Mar-
quardt Petersen ist die
ehemalige Klinik-Ost
mehr als nur ein verfal-
lenes Denkmal. Der
Kenner der Immobilie
träumt von schön sa-
nierten Wohnungen in
bester Lage. Das ehrgei-
zige Bauvorhaben droht
allerdings an einer lan-
gen Geschichte von In-
solvenz und Betrugs-
vorwürfen zu scheitern.
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Flensburg Mit dem
neuen Chefarzt kam das
„Orbeye“: Prof. Jan Re-
gelsbergerzeigtdie inno-
vative Technik bei einer
Hirn-OP in der Diako.
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Schleswig Der Kreis
Schleswig-Flensburg

weist die niedrigstenCo-
rona-Inzidenzwerte in
ganz Deutschland auf–
dennochgeltenauchhier
weiterhin strenge Re-
geln,damitsichdasVirus
nicht weiter ausbreitet.
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Investitionsbank Schleswig-Holstein hat bereits 68 Strafanzeigen gestellt

Von Eckard Gehm

KIEL In Schleswig-Holstein
gibt es 366 Betrugsverdachts-
fälle bei den Corona-Sofort-
hilfen. Bis jetzt hat die Investi-
tionsbank Schleswig-Holstein
in 68 Fällen Strafanzeige er-
stattet –unter anderemwegen
Urkundenfälschung oder Be-
trugs.
„Spitzenreiter bei den Be-

trugsmaschen war der Ver-
such, Anträge für Firmen zu
stellen, die nicht oder nicht
mehr existieren“, sagt Mat-
thias Günther, Sprecher der
Investitionsbank. „Dicht ge-
folgt von Anträgen mit einer
falschen Zahl von Mitarbei-
tern sowie falschen Angaben
zuden laufendenKosten –mit
dem Ziel, den maximalen
Betrag zu erhalten.“
Mit den Corona-Sofort-

hilfen, die imMai ausgelaufen
sind,wolltenBundundLänder

UnternehmenundSelbststän-
digen schnell und möglichst
unbürokratisch unter die
Arme greifen. Dass die staat-
liche Großzügigkeit zu Mit-
nahme-Effekten führen und
auch Betrüger anlocken

würde, war abzusehen. Knapp
70000 Anträge hat es in
Schleswig-Holstein gegeben,
55550 wurden bewilligt und
455MillionenEuroausgezahlt
(Bewilligungsquote: 79 Pro-
zent).
Zu den häufigsten Ableh-

nungsgründen zählte laut

Investitionsbank, dass der
Liquiditätsengpass nicht hin-
reichend nachgewiesen wer-
den konnte. Oft seien private
Lebenshaltungskosten ange-
führt worden. Maßgeblich
waren aber die betrieblichen
Ausgaben und Einnahmen.
Matthias Günther: „Ein weite-
rer Ablehnungsgrund war,
dass eine freiberufliche Tätig-
keit nicht im Haupterwerb
ausgeübtwurde.Insbesondere
bei der Vermietung von
Ferienwohnungenwardiesoft
derFall,sodasswirdieAnträge
abgelehnt haben.“
Bundesweit sind bei den

Staatsanwaltschaften seit Be-
ginnderKrise20000Anzeigen
wegen erschlichener Corona-
Soforthilfen oder anderer
Straftaten mit Pandemie-
Bezug eingegangen, wie Sven
Rebehn, Bundesgeschäfts-
führer desDeutschenRichter-
bundes, erklärte. Es dürfte bis
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„Spitzenreiter bei den
Betrugsmaschen war

der Versuch, Anträge für
Firmen zu stellen, die
nicht oder nicht mehr

existieren.“
Matthias Günther

Sprecher Investitionsbank

weit ins nächste Jahr dauern,
ehedieStrafjustizalleCorona-
Verfahren abgearbeitet habe.
DerSchadengeht indieMillio-
nen.DiemeistenBetrügereien
mit Corona-Soforthilfen und
anderen Betrugsmaschen ver-
zeichnet Nordrhein-West-
falen mit mehr als 7500 Ver-
fahren. Es folgen Berlin und
Bayern mit mehr als 4500 be-
ziehungsweise mehr als 2200
Fällen.
Bei den aktuellen Überbrü-

ckungshilfen gibt es nun eine
sogenannte „Betrügersperre“.
Ein Steuerberater oder Wirt-
schaftsprüfer muss den Um-
satzeinbruch bestätigen und
den Antrag einreichen. „Bis-
lang wurden 4232 Anträge ge-
stellt, von denen 3105 geneh-
migt wurden“, sagt Harald
Haase, Sprecher im Kieler
Wirtschaftsministerium. Das
entspricht einer Bewilligungs-
quote von 73 Prozent. Seite 3

FRANKFURT Er bleibt der
ewige Bundes-Jogi: Rekord-
Bundestrainer Joachim Löw
erhält vomDeutschenFußball-
Bundauchnachdergeschichts-
trächtigen 0:6-Niederlage in
Spanien das Vertrauen und soll
dieNationalmannschaftbeider
EM 2021 zum Erfolg führen.
Löw ist seit mehr als 14 Jahren
DFB-Chefcoach. sh:z
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WIESBADEN Es kommt wenig
überraschend:DieGesellschaft
für deutsche Sprache hat
„Corona-Pandemie“ zum
„Wort des Jahres“ 2020 gekürt.
Begründung: Das Thema
Corona habe das gesamte Jahr
über das Leben der Menschen
bestimmt. Auf dem zweiten
Platz landete „Lockdown“, auf
dem dritten „Verschwörungs-
erzählung“. sh:z

Kultur

ALTSTADT Es leuchtetvon innen.Undes
klingt weithin. In der Abenddämmerung
wurde dasmit Girlanden und Ballons ge-
schmückteStadttheatergesternineinim-
posantes Licht getaucht. „Wir sind da!“ –
die Kernbotschaft eines bundesweiten
Aktionstages, der auf die Bedeutung von
Kultur für den sozialen Zusammenhalt
hinweisen möchte. „Ein schönes und
wichtiges Signal“, meint das Ehepaar
Börm aus Harrislee, das neben einem
DutzendweitererZuhöreralstreueThea-
tergänger dabei sein wollten, als Jens
Wischmeyer undHannaWarrink vom
Landessinfonieorchester insFreie traten.
Dick vermummt bei Temperaturen von
nurzweiGrad,stimmtedasDuomitTuba
und Horn adventliche Weisen an. „Alle
Jahre wieder“ – hoffentlich nicht! gudoF
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Meist dicht bewölkt, an-
fangs fällt gebietsweise
auch Regen. Schwacher
Wind aus Südost bis Ost.

Vier von zehnBundesbürgern (42 Pro-
zent) erwarten einen uneingeschränkten
Sommerurlaub 2021. Laut einer Umfra-
ge desMeinungsforschungsinstituts
YougovhaltenvierProzentderBefragten
uneingeschränktes Verreisen schon im
erstenQuartal 2021wieder für mög-
lich,14Prozent imzweitenQuartal.24
Prozenterwartenuneingeschränktes
Reisen zur Haupturlaubszeit im drit-
tenQuartal undneunProzent erst ab
Quartal vier.Und35Prozent glau-
ben nicht, irgendwann im kom-
menden Jahr uneingeschränkt ver-
reisen zu können.

Der Herbst 2020war zuwarm, zu tro-
cken und reich an Sonnenschein. Das
teiltederDeutscheWetterdienst (DWD)
gesternmit. Danach betrug die Durch-
schnittstemperatur in Schleswig-Hol-
stein imSeptember, Oktober und

November 10,9GradCelsius –
1,4 Gradmehr als das vieljährige
Mittel.DieRegenmengebliebmit
gut 150 Litern jeQuadratmeter
deutlich hinter dem vieljährigen
Mittel von232Litern jeQuadrat-
meter zurück. Dafür wurden
knapp 345Sonnenstunden regis-

triert,53mehrals imvieljährigenMittel.

Der Jubiläums-„Tatort“ hat amSonntag-
abend die TV-Konkurrenz in den Schat-
ten gestellt. 9,54Millionen (27,1 Pro-
zent) verfolgtenab20.15Uhrdenersten
Teil derDoppel-Episode„In der Familie“.
Zum50.Geburtstag der ARD-
Krimireihe ermittelten die
Teams ausDortmund und
München gemeinsam.
DominikGraf führte beim
ersten Teil Regie. Die
ZDF-Romanze„Inga
Lindström: Das gestohle-
neHerz“kamauf4,36Millio-
nen (12,4 Prozent) Zuschauer.

S e i t e n b l i c k

BestsellerautorinCharlotte Linkmag
keineWeihnachtsmusik. „Da wird mir
übel vor Heuchelei“, sagt die 57-Jähri-
ge . „Ich magWeihnachten, aber ich
magdiesenKitschnicht.Eswirdsoeine
Idylle und ein Friede- und Liebe- und
Heile-Welt-Getue ausgebreitet,
das überhaupt nichts mit der
Realität zu tun hat.“ Es würden
Tiere aus Massenhaltung um-
gebracht, „die dann zum
Fest der Liebe verspeist
werden“, sagte Link, die
sichauchalsTierschütze-
rin engagiert.
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Traumobjekt

OP-Innovation

Strenge Regeln

Betrug mit Corona-Hilfen:
366 Verdachtsfälle im Land

Bundestrainer
Joachim Löw
darf bleiben

Corona-Pandemie
ist das

Wort des Jahres

Theater setzt ein
leuchtendesZeichen

Wetter

g
Viele Wolken

42 Prozent erwarten
normalen Sommerurlaub

Herbst 2020: Zu warm
und zu trocken

Mehr als 9,5 Millionen
sehen Jubiläums-„Tatort“

Charlotte Link und das
„Heile-Welt-Getue“
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Heute mit

der neuen Serie

Corona
im Norden
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